
 

Kufstein, 17. Februar 2026 
 
 
STOPP NUMMER DREI: FREERIDE WORLD TOUR 26 IN GEORGIEN 
BALD ANSTEHENDER CUT SORGT FÜR HÖCHSTSPANNUNG IM KAUKASUS 
 
Abseits der Olympischen Winterspiele stehen die weltbesten Freeriderinnen und Freerider bereits 
wieder in den Startlöchern, denn der dritte Stopp der FIS Freeride World Tour by Peak 
Performance (FWT) 2026 steht kurz bevor. Nach zwei spektakulären Events in den spanischen 
Pyrenäen und den französischen Alpen sind sie nun in den majestätischen Bergen des Kaukasus 
in Georgien zu Gast. 
 
Der Georgia Pro wird im dritten Jahr hintereinander ausgetragen und hat sich als einer der 
herausragenden Stationen der Tour etabliert. Austragungsort ist das Skigebiet von Tetnuldi in der 
Region Swanetien. Dank beständiger Schneeverhältnisse, exzellenter Geländebedingungen und des 
unverfälschten Freeride-Potenzials, das den Kaukasus auszeichnet, waren bei den letzten beiden 
Auflagen des Contests unvergessliche Leistungen zu sehen. 

NACH Georgien ist VOR Fieberbrunn 

Der Georgia Pro, der im Wetterfenster vom 22. bis 28. Februar 2026 abgehalten wird, markiert einen 
wichtigen Wendepunkt der Saison. Der Cut rückt nun immer näher, der Druck steigt, denn nach 
dem Georgien-Trip verbleibt den Athletinnen und Athleten nur mehr eine Chance, um sich die 
Qualifikation für die FWT-Finals zu sichern – nämlich die in Fieberbrunn, Tirol.  

Die Gesamtrangliste: Der Kampf um die Qualifikation wird intensiver 

Die Spannung ist zum Greifen nahe. Vor allem für den deutschen Skifahrer Max Hitzig, der den 
Neuseeländer Ben Richards (nach seinen beiden Siegen klarer Ranglistenerster und schon für das 
Finale qualifiziert), auf den Fersen ist. Knapper könnte der Abstand gar nicht sein: Ross Tester (USA) 
und Max Hitzig liegen nur 80 Punkte auseinander. Tiemo Rolshoven (GER) ist Zehnter. Der Tiroler 
Valentin Rainer folgt auf Platz 16 und muss sich strecken, um noch den Cut zu erreichen und unter 
die besten dreizehn zu kommen – vor heimischer Kulisse Anfang März dürfte das für den 
sympathischen Athleten kein Problem sein. 

Für Lena Kohler und Sarah Bachler fehlen noch ein paar Plätze aufs Finale 

Agostina Vietti (ARG) führt die Rangliste der Skifahrerinnen an, nachdem sie den Val Thorens Pro 
gewonnen hat und beim Auftakt in Baqueira Vierte geworden war. Auch ihr ist die Finalqualifikation 
nicht mehr zu nehmen. Auf Platz zwei und drei folgen Titelverteidigerin Justine Dufour-Lapointe 
(CAN) und Sybille Blanjean (SUI). Lena Kohler (GER) aus Memmingen ist Neunte und muss noch 
Platz sechs erreichen, um im Finale dabei zu sein. 



 

Bei den Snowboarderinnen ist Mia Jones (USA) nach einem Sieg und einem dritten Platz die 
Spitzenreiterin der Rangliste. Sie wird von zwei Französinnen gejagt: Anna Martinez (FRA), die 
zweimal Platz zwei belegte, und Titelverteidigerin Noémie Equy (FRA), die zuletzt in Val Thorens 
gewonnen hat. FWT-Debütantin Sarah Bacher (AUT) aus Wien ist Sechste und muss für das 
Erreichen der FWT-Finals noch auf Rang vier vordringen.  

Im Feld der Snowboarder liegt Titelverteidiger Victor de Le Rue (FRA) nach dem Sieg in Frankreich 
auf Platz eins und hat das Ticket für das Finale schon in der Tasche. Liam Rivera (SUI) und Enzo Nilo 
(FRA) komplettieren die Top Drei.  

Liveübertragung auf der FWT-Website 

Der Georgia Pro findet im Wetterfenster vom 22. bis 28. Februar 2026 statt. Der genaue 
Wettkampftermin wird basierend auf den Schnee- und Wetterbedingungen 48 Stunden vor dem 
Start bekanntgegeben. 

Fans in aller Welt können den Event live auf www.freerideworldtour.com verfolgen. Exklusive Storys 
über die Athletinnen und Athleten, Highlights und Updates erhält man auf den Social-Media-Kanälen 
der FWT unter @freerideworldtour. 
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